Vortrag von Heinz Bolt am 13.04.2010 in der Lüttjen School über:
Zahlreiche interessierte Zuhörer waren Gast in der "Lüttjen School" Hage, um dem Vortrag von Heinz Bolt zu lauschen, sein Thema war:
Ostfriesland unsere Heimat
Serviert wurde natürlich ostfriesischer Tee & Gebäck. 

Der Hager Heinz Bolt hielt einen interessanten Vortrag über die Geschichte Ostfrieslands & Hage im allgemeinen. 

So erfuhren die Zuhörer vieles über das frühere eintönige Küstenland, welches jedoch über die fruchtbare Marsch, sandige Geest, über Moor mit Heide und dem Hochmoor verfügte. 
Weiter erzählte Bolt  interessante Geschichten über die Entstehung der Deiche,  über den Deichbau früher & heute sowie der Sielacht.
 
Prägend war auch der Jahrhunderte währende Kampf gegen die Fluten der Nordsee. In dem flachen Land an der Küste begannen die Menschen sich durch die Anlegung von Deichen gegen die Fluten zu schützen. Dabei kam es jedoch immer wieder zu schweren Rückschlägen durch Sturmfluten. 

Ostfriesische Geschichte

Hier ging H. Bolt auf  die Friesen–Normannen–Schlacht ein. Die Friesische Freiheit hatte ihre eigenen Gesetze. 
Die erste Erwähnung findet der Upstalsboom im Jahre 1216. Abgesandte der Friesen trafen sich bis ins 13. Jahrhundert als Ausdruck der Friesischen Freiheit an dem Ort, um Recht zu sprechen und Beschlüsse zu fassen. Da die Friesen des Mittelalters keine Fürsten kannten, wurde diese Friesische Freiheit mit dem Loswort " Eala Frya Fresena" bekräftigt, das heute noch das Wappen von Ostfriesland ziert. Die Treffen fanden einmal jährlich am dritten Pfingsttag statt. Die Abgeordneten wurden bereits zu Ostern gewählt und Geschworene genannt 
                                  Schlacht bei den Wilden Äckern
Die Schlacht auf den "Wilden Äckern" am 28. Oktober 1427 war das Ende der Herrschaft der tom Brok über Ostfriesland.
Im Mittelalter gab es 27 Klöster in Ostfriesland

In Norden  gab es das Benedektiner-Kloster  (jetzt Altenheim) und das Dominikaner-Kloster (jetzt Ulrichsgymnasium)
In Hage gab es  2 Klöster: Das St. Annenkloster und das Dominikanerkloster
Weiter ging H. Bolt auf die wechselvolle Geschichte Ostfrieslands ein: 
u. a. mit Friedrich dem Großen, Napoleon, Holland, Hannoveraner.
Es gab wenig Gewerbe in Ostfriesland, die Landwirtschaft in der Marsch überwiegte.
Bolt erzählte, dass die Dienstboten früher keine Rechte besaßen, auch hatten sie keine soziale Gerechtigkeit. Die Schüler wurden nicht nach Fähigkeiten, sondern nach der Herkunft beurteilt!
Geschichte von Hage

Weiter folgten interessante Geschichten über: 

- die Burg  Berum (Häuptlingssitz,  später Gericht) sowie über das Amt Berum
- Hage Reihendorf – Handwerksbetriebe. Größte lutherische Landgemeinde in  

  Ostfriesland
- Katharina von Schweden – Stifterin der Schule
- Villa Christina – Charlotte gründet ein Armenwitwenhaus

- Schloss Nordeck

- Hager Mühle

- Witt Huus – Kino (jetzt Sparkasse)
- Fnuggenburg

- Helenenstift

- Apotheke  (früher Gaststätte "weiße Rose“)
- Hinkenaburg  (Stiftung 2. Pfarrstelle) sowie 
- Zeppelinhafen
Alle Teilnehmer waren sich einig: das war ein sehr interessanter Vortrag  von Heinz Bolt über Ostfriesland & Hage!
